
 

 

 

 

 
 
 

Essen am 21. Januar um 19 Uhr im „Stadthotel Pohlmann“ (Mindener Str. 1). Wir 
hoffen auf gute Resonanz und bitten Euch um verbindliche Anmeldung spätestens bis zum 
13. Januar, ob Ihr (und Euer Partner) teilnehmen werdet (Aushang im Verein, Anruf, Mail). 
Der Beitrag beträgt pro Person acht Euro, die Getränke sind selbst zu bezahlen. 
 

Zum 100-jährigen Jubiläum möchten wir eine Vereinschronik herausbringen. Zur frühen 
Historie konnte insbesondere unser Schachfreund Uli Tamm schon sehr viel beitragen.  
Wir sind weiter an Bildern und Ergebnissen aus den 50ern-80ern sehr interessiert. Sofern  
Ihr über solches Material verfügt, würden wir uns sehr freuen, wenn Ihr dieses bis zum  
21. Januar zur Verfügung stellen könntet. 
 

Euch und Euren Familien wünschen wir frohe Weihnachten, einen schönen Jahreswechsel,  
die Erfüllung all Eurer Wünsche und Hoffnungen, begleitet von bester Gesundheit. 
 
Heinz-Burkhard  Heuermann  und  Thomas Klemme 
 

 

Termine 
 

23.12.2016  Blitzturnier für 2er-Mannschaften 
 

30.12.2016  kein Vereinsabend 
 

06.01.2017  Vereinsmeisterschaft Nachholpartien 
 

13.01.2017  Vereinsmeisterschaft 7. Runde 
 

20.01.2017  Pokalturnier 2. Runde 
 

21.01.2017  Grünkohl-Essen „Stadthotel Pohlmann“ 19:00 Uhr 
 

27.01.2017  Blitz-Serie 4. Runde 
 

03.02.2017  Vereinsmeisterschaft Nachholpartien 
 

10.02.2017  Pokalturnier 3. Runde 

 

 

Skat 
 

Immerhin 12 Skatfreunde reizten um einen gestifteten wertvollen Präsentkorb. Axel Jarzembowski 

bewies eindrucksvoll sein Können (2021 Punkte in 45 Spielen). Eng ging es auf den Plätzen 2-7 zu. 

Nur 155 Punkte trennten Dr. Dieter Bartmann und Thomas Klemme. Dazwischen reihten sich Oliver 

Henningsmeyer, Reinhard Besler, Heinz-Burkhard Heuermann und Horst Freundt ein. 
 

  

Nr. 130 Dezember 2016 

 
Liebe Schachfreunde, 
 

wir starten in unser Jubiläumsjahr mit dem traditionellen Grünkohl- 
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Tandem 
 

Zum Jahresausklang wollen wir am 23. Dezember noch einmal blitzen (ein paar Preise gibt es auch ...). 

Dabei losen wir 2er-Teams aus zwei nach Spielstärke sortierten Töpfen aus. 
 

Vierer-Pokal 
 

Nach Freilos in Runde 1 müssen wir bis zum 14. Januar im KMG gegen Hücker-Aschen spielen. Das 

zweite Halbfinale bestreiten Enger-Spenge und Lübbecke. Bis zum 11. Februar sind Finale und Spiel 

um Platz 3 auszutragen. 
 

Pokalturnier 
 

Beim Pokalturnier treten nach vielen Jahren (zuletzt 2005/2006) wieder mehr als 16 Spieler zur ersten 

Runde an. Spielen müssen Fritz - Dr. Nußbaumer (0:1), Venghaus - Nußbaumer, H.-P., Freundt - Dr. 

Fuß. Im Achtelfinale (Runde 2) kommt es zu folgenden Paarungen: Wiebe - Mester (0:1), Heuermann - 

Dr. Hiller, Klemme - Malik (1-0), Fischer - Dr. Nußbaumer, Vogt, H. - Besler, M., Lazary - Vogt, M., 

Kleemeier - Freundt/Dr. Fuß, Venghaus/Nußbaumer, H.-P. - Comes. 

 

Blitz-Stadtmeisterschaft 
 

Im November fanden sich 10 Blitzfreunde ein. Dabei blieben Eugen Kirnos (8,5:0.5) und Roman 

Kassebaum (8,0) ungeschlagen. Frank Bellers (6,5) belegte Platz 3 vor Thomas Klemme (5,5) und 

Bernd Hanisch (5,0). 
 

Senioren-Bezirksmeisterschaft 
 

Von den meisten vermutlich unbemerkt hatte sich im letzten Rundschreiben ein Fehler eingeschlichen. 

Dr. Jan Fuß hatte gegen Rürup und nicht gegen Budt verloren. Auf diesen traf er erst in Runde 6 und 

gewann ! So kam es zum großen Finale, denn Rürup, Budt und Dr. Fuß lagen nach 6 Runden mit 

jeweils 5:1 Punkten gleichauf. Jan gewann gegen Rudi Tamm, Karl-Heinz Budt unterlag gegen Heinz 

Schmidt. Peter Schmalhorst konnte gegen Hans-Heinz Rürup keine Schützenhilfe leisten - er verpasste 

das Remis nur knapp. Die bessere Feinwertung bescherte Rürup damit den Titelgewinn. 

http://www.sg-buende1945.de/neuigkeiten-saison-2016-17/. 
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Vereinsmeisterschaft 
 

An den 6 Freitagen seit dem letzten Rundschreiben wurden in den drei Gruppen insgesamt nur 15 

Partien gespielt. Axel Fritz hat bei nur noch einer ausstehenden Partie gegen Dr. Jan Fuß am 13. Januar 

gute Titelaussichten. Hoffnungen können sich aber auch noch Dr. Bernhard Nußbaumer und Helmut 

Quelle machen. Tom Kordes und Hamid Vogt verteidigten ihre Spitzenplätze in den Gruppen B und C.  
 

Gruppe A 
 

 
 

Gruppe B 
 

 
 

Gruppe C 
 

 
 

Jugend 
 

Die U16 steuert auf Platz 3 zu. Dabei sprang gegen Rheda ein 2:2 heraus. Gegen Bünde wurde ein 

glattes 4:0 erspielt; Porta trat nicht an. Für die U14 ist nach 4:0 gegen Lübbecke und 3:1 gegen Röding-

hausen sogar noch Platz 2 drin.  
 

U16 Verbandsliga 
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U14 Verbandsklasse 
 

 
 

Mannschaften 
 

Die Pechsträhne der ersten Mannschaft setzt sich fort. Gegen Erkenschwick fiel Thomas Nordsieck aus 

beruflichen Gründen am Sonntagmorgen kurzfristig aus. Nur ein Sieg von Robin Bentel reichte zur 

Kompensation nicht aus: 3:5. Gegen Bochum 2 musste Michael Lömker am Samstag absagen - Ivan 

Stoimenov sprang spontan für ihn ein. Mehrere gute Stellungen konnten von den Herfordern nicht 

genutzt werden, so dass letztlich eine deutliche Niederlage (2,5:5,5) zu verzeichnen war. So ruhen alle 

Hoffnungen auf den nächsten beiden Kämpfen in Kamen und Siegen. 

Die 2. Mannschaft schlug sich gegen Lippstadt achtbar, war insgesamt beim 2,5:5,5 aber chancenlos. 

Werther hat den Titelkampf mit 4,5:3,5 gegen Gütersloh spannend gehalten. Damit fällt womöglich erst 

am letzten Spieltag die Aufstiegsentscheidung, wenn Lippstadt und Werther aufeinander treffen. Für 

diese drei Mannschaften heißt es nun um jeden Brettpunkt zu fighten. 

Die 3. Mannschaft hat mit einem 4,5:3,5 über Beverungen wichtige Punkte im Abstiegskampf geholt. 

Mit 3,5:4,5 misslang danach leider der große Befreiungsschlag gegen Steinhagen, das bereits zweimal 

nicht angetreten war.  

Mit einem deutlichen 6,5:1,5 gegen den Tabellenletzten Bünde 4 gelang der „Vierten“ einstweilen der 

Sprung auf Tabellenplatz 3. 

Gegen den Aufstiegsfavoriten Kirchlengern 3 war für die 5. Mannschaft beim 2:6 nichts zu holen. Ein 

klarer 5,5:2,5-Erfolg über Bünde 6 bedeutet momentan einen Platz im Mittelfeld. 
 

NRW-Klasse 
 

 
 

Regionalliga 
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Verbandsklasse 
 

 
 

Bezirksklasse 
 

 
 

Kreisliga 
 

 
 

Knappen-Cup 
 

Beim 8. Integrationsturnier kamen Roman Kassebaum (4., 5,5/7) und Eugen Kirnos (9., 5/7) in die 

Preisränge. Auch Robin Bentel mischte vorne mit (15., 4,5/7). Den Integrationspreis sicherte sich 

Abdul Rashid Malik (28., 4/7). Leon Kassebaum (38.) und Elias Kassebaum (42.) kamen auf jeweils 3 

Punkte. Roberto Lazary (46., 2,5) hatte sich mehr erhofft. Den Turniersieg sicherte sich IM Karl-Heinz 

Podzielny (6) vor IM Carsten Lingnau und IM Mikhail Zaitsev (je 5,5).  

Infos unter   http://integration.wittekinds-knappen.de/ 
 

Ramada-Cup in Magdeburg 
 

Mehr Spieler als je zuvor - nämlich 358 - fanden sich in Magdeburg vom 25.-27. November zur 2. 

Ramada-Runde ein. Für Viktor Friesen bedeuteten 2,5/5 Platz 6 und damit schon die Qualifikation für 

das große Finale. Er führte nach Niederlagen gegen Raphael Rehberg (Lok Brandenburg, 5:0 !) und den 

Zweitplatzierten Richard Zienert (Heidenau, 3,5) mit bester Buchholzwertung das Feld der „50-

Prozenter“ an. In Gruppe B erreichte Martin Fenner aus Oerlinghausen mit 4/5 Rang 2. Thomas Quehl 

belegte hier mit 2,5/5 unter 45 Teilnehmern Platz 21.   https://www.ramada-cup.de/magdeburg/ 
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Vierer-Blitz OWL 
 

Nach zuletzt 2010 gewannen Eugen Kirnos (6,5/9), Frank Bellers (7/9), Thomas Nordsieck (8/9) und 

Carsten Pieper-Emden (8,5/9) am 18. November die OWL-Blitzmeisterschaft für Vierer-Mannschaften. 

Dies ist natürlich ein gutes Omen für die Deutsche Blitz-Mannschaftsmeisterschaft am 10. Juni 2017, 

für die wir als Ausrichter bereits qualifiziert sind. Gleich in Runde 1 wurde der Vorjahressieger Lieme 

mit 4:0 bezwungen. Nur gegen Werther und Bünde gab es ein 2:2, ansonsten nur Siege.  
 

 

 

Souverän: Eugen Kirnos, Frank Bellers, Thomas Nordsieck 

sowie Carsten Pieper-Emden ließen nichts anbrennen und 

sicherten sich den OWL-Titel. Drei Brettpreise (Frank nach 

Stichpartie, Thomas und Carsten souverän mit 8/9 bzw. 8,5/9) 

sprechen für sich! 

http://2hoch6.com/category/turniere/ (19.11.) 

mit allen Tabellenlinks 
 

Rg. Team 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 MP BP 

1 KS Herford  *  2 4 4 2 3 4 4 4 3 16 30 

2 SK Werther 2  *  2½ 2½ 2 2 4 3 4 2½ 15 24,5 

3 SF Lieme 0 1½  *  2 4 4 4 4 4 3½ 13 27 

4 Gütersloher SV 0 1½ 2  *  1½ 3 3 3 3 3 11 20 

5 SG Bünde 2 2 0 2½  *  1 3 1½ 4 2 9 18 

6 SG Kirchlengern 1 2 0 1 3  *  2 2 4 2½ 9 17,5 

7 SF Verl 0 0 0 1 1 2  *  3 2½ 2½ 7 12 

8 SG Enger/Spenge 0 1 0 1 2½ 2 1  *  1½ 2 4 11 

9 BS Paderborn 0 0 0 1 0 0 1½ 2½  *  3 4 8 

10 KS Lemgo 1 1½ ½ 1 2 1½ 1½ 2 1  *  2 12 

 

Einzel-Blitz OWL 
 

Im Anschluss an die Mannschaftsmeisterschaft stand die Einzelmeisterschaft mit weiteren 22 Runden 

auf dem Programm. Gespielt wurde in einem neuen Modus: Bedenkzeit 3 Minuten zzgl. 2 Sekunden 

pro Zug. Im Stichkampf sicherte sich Jonas Freiberger (Werther) gegen Dominik Plaßmann (Gütersloh) 

den Titel (je 8,5/11). Im A-Finale scheiterten Roman Kassebaum (4., 7,0), Frank Bellers (5., 6,5) und 

Eugen Kirnos (6., 5,5) unglücklich an der Qualifikation für NRW. Im Frühjahr belegten die Drei noch 

die Plätze 1-3. Thomas Nordsieck (6,5/11) erreichte in der Vorrundengruppe 1 Platz 5, Leon Kasse-

baum Platz 10 (2,5). Heinz-Burkhard Heuermann (2,5) blieb in Gruppe 2 nur Platz 9, Elias Kassebaum 

(1) in Gruppe 3 nur Platz 11. 
 

Rg. Name 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 Pkt. 

1 Plaßmann, D. * ½ 1 ½ 0 1 1 ½ 1 1 1 1 8,5 

 
Freiberger, J. ½ * 1 1 1 0 ½ 1 ½ 1 1 1 8,5 

3 Gulatz, M. 0 0 * 1 1 1 1 1 1 1 0 1 8 

4 Kassebaum, R. ½ 0 0 * 1 ½ 1 1 0 1 1 1 7 

5 Bellers, F. 1 0 0 0 * 0 ½ 1 1 1 1 1 6,5 

6 Kirnos, E. 0 1 0 ½ 1 * 1 0 0 1 1 0 5,5 

7 Henkemeier, M. 0 ½ 0 0 ½ 0 * 1 1 0 1 1 5 

8 Ebert, M. ½ 0 0 0 0 1 0 * 1 0 1 1 4,5 

9 Janyska, D. 0 ½ 0 1 0 1 0 0 * 0 1 ½ 4 

 
Krüger; T. 0 0 0 0 0 0 1 1 1 * 0 1 4 

11 Irkilmez, Y. 0 0 1 0 0 0 0 0 0 1 * 1 3 

12 Klein, L. 0 0 0 0 0 1 0 0 ½ 0 0 * 1,5 
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Schach-WM 
 

Die Schach-WM fand auch unter Nicht-Schachspielern große Beachtung. Mit einem tollen Damenopfer 

beendete Magnus Carlsen das Duell gegen Sergej Karjakin. Nach den Partien mit normaler Bedenkzeit 

stand es 6:6, doch in den Schnellschachpartien (3:1) bewies Carlsen seine Stärke und verteidigte so 

seinen WM-Titel. 
 

Kommende Turniere 
 

27.-30.12.  13. Schachtürken-Cup in Paderborn, Heinz-Nixdorf-Museumsforum 

   � 7 Runden (2h/40 Züge + 1/2h Rest)   www.schachtuerken-cup.de 

 28.12. 13. Schachtürken-Cup (Jugend) in Paderborn, Heinz-Nixdorf-Museumsforum 

   � 7 Runden je 15 Minuten   http://www.schachtuerken-cup.de/jugend/ 

06.-08.01.  RAMADA-Cup in Hamburg   � 5 Runden   http://www.ramada-cup.de/ 

 21.01. 6. Bielefelder Volksbank Cup (neu: Marienfelder Str. 81, Bielefeld) 

   � 9 Runden je 10 Minuten zzgl. 5 Sek./Zug 


